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FC Bennigsen v. 1919 e.V. - Udo Schulz, Hinterm Park 2, 31832 Springe, Tel. 05045/7030 

 
Bennigsen, im Dezember 2024 

 
Liebe Vereinsmitglieder, 
 
wir laden hiermit zur Jahreshauptversammlung des  
FC Bennigsen von 1919 e. V. am 
 

Samstag, dem 29. März 2025, um 18:30 Uhr 
 
in das Clubhaus des FC Bennigsen, Medefelder Straße 9a, ein. 
 
Tagesordnung:  

TOP 1: Begrüßung, Totenehrung 
TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der 

Tagesordnung  
TOP 3: Ehrungen 
TOP 4: Genehmigung des Protokolls der JHV 2024 
TOP 5: Berichte des Vorstandes und der Kassenprüfer 
TOP 6: Entlastung des Vorstandes 
TOP 7: Neuwahlen 
TOP 8: Anträge 
TOP 9: Verschiedenes 

 
Anträge an die JHV müssen bis spätestens 22. März 2025 beim  
1. Vorsitzenden, beim 2. Vorsitzenden oder bei der Kassenwartin schriftlich 
eingereicht werden. 
 
U. Schulz     S. Dembski     U. Wallus 
1. Vorsitzender    2. Vorsitzender    Kassenwartin 
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Vorname Nachname Geburtsdatum  
Marek Wiche 26.09. 60 

Petra Schulz 28.09. runder 

Marita Gniesmer 29.09. halbrunder 

Astrid Joppen 02.10. runder 

Holger Battmer 18.10. 50 

Sybille Hussel 19.10. runder 

Nils Postrach 22.10. 50 

Klaus Bödeker 23.10. 85 

Wilhelm Haefner 05.11. 80 

Christa Heldt 25.11. runder 

Annegret Brinkmann-Thies 30.11. runder 

 
 

… auch noch zu einem ganz besonderen Ereignis, einer  
Goldenen Hochzeit. 
Peter und Almut Paasch konnten dieses Jubiläum miteinander feiern, sie 
sind seit dem 30. August 50 Jahre miteinander verheiratet. 
Peter ist bereits seit 1987 aktiver Tischtennisspieler im FCB. Viele Jahre, 25 
an der Zahl, hat er aber auch in einem weiteren Bennigser Verein, dem 
WSV, als 1. Vorsitzender das Vereinsgeschehen geprägt. 
 
Udo Schulz hat im Nachgang die Glückwünsche und Grüße des FCB über-
mittelt und ein Präsent vorbeigebracht. Darüber haben sich die Beiden sehr 
gefreut und Zeit für einen Plausch war natürlich ebenfalls vorhanden.  
 
Auch wenn wir es schon einmal persönlich übermittelt haben, wir wün-
schen euch noch viele gemeinsame und glückliche Jahre. 
 
„Liebe Geburtstagskinder, liebes goldene Hochzeitspaar, seitens des Vor-
standes gratulieren wir von dieser Stelle auch noch einmal ganz herzlich. 
Alles Gute für euch, vor allen Dingen Gesundheit!“ 
 
Der Vorstand 
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Nach einer 10-jährigen Kooperation mit den Handicap Kickers (HaKi’s) 
wurde der Standort Bennigsen in diesem Jahr leider geschlossen. Die Ent-
scheidung dafür ist den Beteiligten mit Sicherheit nicht leichtgefallen. Viele 
Versuche waren hier vorausgegangen, um die Anzahl der Trainer/-innen 
und Spieler/-innen wieder anwachsen zu lassen. Letztendlich blieben aber 
alle Versuche der HaKi’s erfolglos und so sahen sich die Verantwortlichen 
gezwungen, diesen Schritt zu gehen. 
Wie es sich unter Partnern/-innen aber gehört wurde diese Entscheidung 
nicht still und heimlich getroffen, sondern frühzeitig angekündigt, um die 
langjährige Kooperation angemessen zu beenden. So trafen sich am 
10.11.2024 Nina Slaby, Katharina Spiliotis, Marcus Meyer und Felix Ra-
ckuhr als Vertreter/-innen der HaKi’s und Andreas Ochs sowie Udo Schulz 
für den FCB in unserem Clubhaus zur Schlüsselabgabe aber auch, um sich 
gegenseitig „Dankeschön“ für eine tolle Zeit zu sagen. Ich glaube, wir kön-
nen alle auf viele glückliche Momente für benachteiligte Kinder und Jugend-
liche zurückblicken. Mit dabei hatten die Haki’s noch Trainingsutensilien 
für die sie keine Verwendung mehr hatten und als Dankeschön für die jah-
relange Kooperation einen großen Scheck. Dieser Scheck in Höhe von 
1.000,- EUR ist eine Spende für unsere Fußballjugendabteilung, ein Danke-
schön für die jahrelange gute und unkomplizierte Zusammenarbeit. 
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Für die Trainingsutensilien, vor allen Dingen aber für die großzügige Spende 
bedanken sich die Fußballabteilung und der Vorstand des FCB auch von 
dieser Stelle noch einmal ganz herzlich! 
 
„Wir wünschen den Haki’s für die Zukunft alles Gute und ermöglicht bitte 
auch zukünftig ganz vielen benachteiligten Kindern und Jugendlichen sowie 
ihren Eltern glückliche Momente.  
Und wer weiß, evtl. wird es ja irgendwann auch wieder einen HaKi-Standort 
Bennigsen geben. Ihr seid auf jeden Fall herzlich willkommen!“ 
 
Udo Schulz      Andreas Ochs 
für den Vorstand     für die Fußballjugendabteilung 

 
 
 
 
 
 
 
 

Wir suchen Dich!! 
Die Fußballabteilung des FCB ist dringend auf der Suche nach engagierten 

Trainern/Betreuern. 
Besonders im G- und F-Jugendbereich werden motivierte Eltern und  
Jugendliche gesucht, um weiterhin einen reibungslosen Ablauf von  

Trainingseinheiten und Spielen zu gewährleisten. 
 

Wenn du Interesse hast unser Team zu unterstützen, melde Dich gerne 
bei uns. 

 
Andreas Ochs 

Email: jugendfussball@fcbennigsen.de 
Tel.: 01520-3657824 
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Bericht Junioren-Fußball 
In diesem Jahr hat sich in unserer JSG wieder einiges getan. Wir haben uns 
dazu entschlossen, den eingeschlagenen Weg mit Eldagsen, Völksen und 
Alvesrode weiterzugehen und auszubauen. Mit diesen drei Vereinen haben 
wir tolle Partner gefunden und uns zu einer großen Jugendspielgemeinschaft 
vereint. Insgesamt sind es ca. 280 Kinder, in 18 Juniorenmannschaften, von 
der A- bis zur G-Jugend die es zu betreuen und trainieren gilt.  
Großartige Trainer, tolle Juniorenspieler gepaart mit einigen Eltern, die uns 
super unterstützen, zeigt die Kurve an jungen neuen Mitgliedern der Fuß-
ballabteilung weiterhin steil nach oben. 
Allein in Bennigsen sind zurzeit 7 Mannschaften, 1x B-Jugend, 3 x E-Jugend, 
2 x F-Jugend und 1 x G-Jugend, am Start.  
Die Lust am Fußball ist auch bei den E- und G-Junioren ungebrochen, wie 
die deutlich gesteigerte Mitgliederzahl auch in diesem Bereich verdeutlicht. 
 
Da unsere derzeitige B-Jugend fast nur aus Spielern eines Jahrgangs besteht, 
werden wir in der nächsten Saison auch wieder eine A-Jugend hier in Ben-
nigsen willkommen heißen können. 
 
Für uns zeichnet sich aktuell ab, dass die vorgenommenen Veränderungen 
im Juniorenbereich greifen. Natürlich ist allen Verantwortlich bewusst, dass 
die „Hände nicht in den Schoß gelegt werden sollten“. Es gilt noch etliche 
Herausforderungen zu stemmen. Vor allen Dingen im Trainerbereich benö-
tigen wir dringend noch mehr Unterstützung und suchen Trainer/-innen 
und Betreuer/-innen, die Zeit und Lust an der Juniorenarbeit haben. 
 
Unseren Partnern in den Jugendspielgemeinschaft können wir attestieren, 
dass stets sehr konstruktive Treffen und Gespräche stattfinden. Deshalb sind 
wir sehr zuversichtlich, die gute Arbeit auch in Zukunft fortsetzen zu kön-
nen. 
 
Andreas Ochs 
Jugendleiter und stellvertretender Abteilungsleiter Fußball 
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1. Fußball-Herrenmannschaft 
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir haben bereits die Hälfte aller Spiele 
der Saison absolviert.  
Dass es nach dem Aufstieg schwierige Phasen geben würde, war uns klar.  
Neben berauschenden Leistungen, wie beim Heimspiel gegen Hohenbos-
tel, waren leider auch weniger gute Auftritte von uns dabei, wie bei der 
bitteren Niederlage gegen Jeinsen. Insbesondere auswärts sind wir leider zu 
oft vieles schuldig geblieben, sodass wir uns derzeit im Abstiegskampf wie-
derfinden. 
Wie Phönix aus der Asche kamen wir jedoch bei unserem letzten Heimspiel 
in diesem Jahr gegen den Tabellenführer Pattensen zurück und konnten  
einen absolut verdienten 5:1 Sieg für uns verbuchen.  
Wenn wir es auch in der Rückrunde schaffen solch eine mentale Stärke öfter 
auf den Platz zu bringen, dann werden die entsprechenden Ergebnisse auch 
erspielt werden. 
 

 
 

Besonders bedanken wir uns auch nochmal bei Lars Pelzmeier (Foto oben 
links) von der VGH für den Satz Regenjacken und … 
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… bei der Fa. Wallus GmbH für die neuen Trikots. „Ohne euch Sponsoren 
wäre vieles so nicht möglich!“ 
 
Hendrik Scharfen 
Spielertrainer  

 
 

Alt-Senioren Ü50 
Die Hinrunde 2024/2025 ist gespielt; und schon wieder finden wir uns im 
unteren Teil der Tabelle wieder. Platz 7 von neun Mannschaften, das ist 
auch in dieser Saison ein ernüchterndes Ergebnis.  
Dabei war der Start in die Saison durchaus vielversprechend. Zwei Siegen 
folgten eine Niederlage, ein Unentschieden und eine erneute Niederlage. 
Seit geraumer Zeit (September) verfolgen uns jedoch Verletzungspech und 
natürlich auch der ein oder andere urlaubs- bzw. berufsbedingte Ausfall.  
Mein, in der letzten Ausgabe geäußerter Wunsch einer verletzungsfreien 
Saison für die Aktiven, trifft momentan leider nicht zu.  
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Auf dem Papier haben wir einen durchaus großen Kader, aber das ist wie 
gesagt nur auf dem Papier so. Eher selten stehen uns zurzeit mehr als ein 
oder zwei Auswechselspieler zur Verfügung.  
 

Nach wie vor trainieren wir mittwochs gemeinsam mit der Ü40, wer Zeit 
und Lust hat darf gerne dazu kommen. 
 

Bevor wir uns jetzt langsam in die Weihnachtszeit begeben, möchte ich den 
verletzten Spielern noch eine rasche und vollständige Genesung wünschen. 
Allen Vereinsmitgliedern wünsche ich besinnliche Weihnachtstage und  
schon mal einen guten Rutsch ins neue Jahr. Wir sehen uns in 2025! 
 
Udo Schulz  
für die Ü50 
 
 
Alt-Senioren Ü40 
Mit viel Vorfreude und Spannung sind wir in die neue Saison gestartet –  
unsere erste in der höheren Spielklasse. Schon früh mussten wir feststellen, 
dass hier ein anderer Wind weht. Die Gegner sind durchweg Mannschaften, 
die auf sehr hohem Niveau agieren und oft viele Spieler in ihren Reihen 
haben, die früher in den Herrenligen mindestens auf Bezirks- oder Landes-
ebene aktiv waren. 
Doch wir können stolz sagen: Wir haben uns bislang gut verkauft! Auch 
wenn es verletzungsbedingt nicht immer möglich war, unser volles Potenzial 
abzurufen, haben wir in jedem Spiel alles gegeben. Leider hatten wir in  
einigen Begegnungen das Nachsehen, oft denkbar knapp mit nur einem Tor 
Unterschied. Aber genau diese knappen Ergebnisse zeigen auch, dass wir 
mithalten können und in der Liga definitiv nicht fehl am Platz sind. 
Zu den Highlights der bisherigen Saison zählt ohne Zweifel der 4:3-Erfolg 
gegen Niedersachsen-Döhren – ein packendes Spiel, das nicht nur Punkte, 
sondern auch viel Selbstbewusstsein gebracht hat. 
 

Unser Ziel für die Saison bleibt klar: der Klassenerhalt.  
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Die Stimmung innerhalb der Mannschaft ist hervorragend, und auch außer-
halb des Platzes kommen wir nicht zu kurz. Unsere gemeinsame Abschluss-
feier mit der Damen- und Ü50-Mannschaft war ein echtes Highlight und 
hat den Teamgeist weiter gestärkt. Ein Dank geht an die Hauptorganisatoren 
Jessica, Marietta, Olaf, Andi und Thomas.  
 

 
 

Ein besonderes Ereignis, auf das wir uns jetzt schon freuen, ist unser Ü40/50-
Hallenturnier am 11. Januar in der Bennigser Süllbergsporthalle. Neben 
Mannschaften aus der Nachbarschaft werden wir auch das Titelverteidiger-
team von Hannover 96 begrüßen dürfen.  
Dieses Hallenspektakel ist ein echtes Highlight für alle Beteiligten und ein  
fester Bestandteil unseres Kalenders – wir können es kaum erwarten! 
 

Um gut gerüstet in die Rückrunde zu starten, werden wir natürlich auch im 
Winter jeden Mittwoch ab 18:30 Uhr durchtrainieren – bei jedem Wetter, 
in der Halle oder gelegentlich mit einer Runde im Soccercourt. Denn wir 
wissen: Nur durch konsequente Vorbereitung können wir unser Ziel errei-
chen und in der Liga bestehen. 
 

Wir wünschen nun allen besinnliche Feiertage und freuen uns auf die Rück-
runde, auf spannende Spiele und weitere unvergessliche Momente mit  
unserer Mannschaft. Auf geht’s, Ü40! 
 
Robin Hrassnigg 



18 

 

 
 
Termine FU 
11.01.2025   Henning Hische Gedächtnis Pokal  Ü 40 
18.01.2025   Wallus Cup          1. Herren 
25.01.2025   Vereinseigenes Turnier  
21.02.2025   Abteilungsversammlung FU, um 18:30 Uhr  
      Vereinsheim FC Bennigsen 
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Die Frauenmannschaft hat allererste Hinrunde hinter sich!  
Nach anfänglichen hohen Niederlagen, brachte die Zeit, das Training aber 
auch einige Neuzugänge, vielversprechende Fortschritte mit sich, so dass in 
den letzten Spielen die Punkte nur noch sehr knapp an die Gegner gingen:  
SV Wacker Osterwald – FC Bennigsen  2:1 
FC Bennigsen – TSV Kolenfeld   1:2 
Diese Begegnungen waren hart umkämpft. Die Mannschaft konnte defensiv 
überzeugen und zeigte, dass sie sich in der Abwehr und im Tor stabilisiert 
hat. Dies ist ein deutlicher Fortschritt im Vergleich zu früheren Spielen, in 
denen wir oft viele Gegentore kassierten. 
 

 
 

Ein weiterer positiver Aspekt der Hinrunde sind die weiteren Transfers!  
Wir begrüßen an dieser Stelle Vivien und Svenja, die sich bereits gut einle-

ben und mit ihrer Energie die Mannschaft wei-
ter verstärken. (Auch freuen wir uns, dass durch 
die Beiden der Altersdurchschnitt ein wenig 
sinkt �!)  
 
Als nächstes stehen für die Wintermonate Trai-
ningseinheiten im Soccerpark und in der Halle 
auf dem Programm. Zusätzlich wollen wir wie-
der an die Tafel, um ein wenig Theorie zu ver-
mitteln. 
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Schlussendlich jedoch – nach einem Jahr harter Arbeit und investiertem 
Herzblut – freuen wir uns jetzt aber erstmal auf die bevorstehenden Ab-
schlussfeiern, bei denen wir zusammen mit den Herrenmannschaften auch 
ab vom Platz das Jahr ausklingen lassen und blicken zurück auf eine tolle 
erste Halbsaison mit der Frauenmannschaft mit einer sehr positiven Ent-
wicklung in allen Aspekten! 
 

 
 

Mein persönlicher Dank für dieses grandiose gemeinsame Abenteuer geht 
vor allem Fabian Hoffrage als Co Trainer, der eine perfekte Ergänzung bil-
det und total in der Rolle aufgeht.  
Dann möchten wir auch nicht das Clubheim Team vergessen sowie die 
Platzwarte Willi und Harald. Danke für euren Einsatz!  
Weiterhin ein riesen Dankeschön an alle unsere Unterstützer und Fans �, 
an Adel sowie Niklas und alle anderen Spieler der Herren, die uns regelmä-
ßig helfen und an uns glauben! 
Und natürlich an meine Mädels – ein ganz wunderbarer und verrückter 
Haufen, auf den ich furchtbar stolz bin … 
 
Eure 
Jess 
 



22 

 

 
 

 
 
 



23 

 

 
 

Montagsgruppe 20:00 bis 21:30 Uhr 
Die Gymnastikstunden der Gruppe haben vor allem den Ansatz, die Funk-
tionen, Beweglichkeit, Kraft und Ausdauer der Teilnehmerinnen zu erhalten 
und zu stärken. 
Verschiedene Übungen mit und ohne Sportgeräte werden von den beiden 
Übungsleiterinnen Marita Gniesmer und Katja Wente mit unterschiedli-
chen Inhalten angeboten.  
 

 
 

 
 

Doch auch außerhalb der Sporthalle ist das Angebot für eine gemeinschaft-
liche Freizeitgestaltung sehr vielfältig. Unsere beiden Damen des sogenann-
ten Vergnügungsausschusses – Antje Kiesel und Marianne Stöber – haben 
auch in diesem Jahr eine Gruppenfahrt ausgearbeitet, bei der alles, bis auf 
die Verpflegung vor Ort, gut organisiert wurde. 
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So führte uns unser diesjähriger „Kulturtag“ in die Lessingstadt Wolfenbüttel. 
Eine launige und interessante Stadtführung brachte uns spannende und 
auch lustige Geschichten zu den Fachwerkhäusern, von denen es über tau-
send gut erhaltene gibt. Der Dichter Gotthold Ephraim Lessing wurde vor 
gut 300 Jahren dort geboren und gab der Stadt so ihren Beinamen.  
Ein Besuch des Schloss-Museums mit original erhaltenen barocken Staats-
gemächern der Herzöge und Herzoginnen vermittelte uns den Eindruck 
über das Leben im Schloss, dass mehr als 300 Jahre lang der Sitz der Welfen 
war.  
Die Stadt liegt direkt an dem Fluss Oker und es gibt immer noch Überreste 
der Grachten, die die Stadt durchquerten. Deshalb wird Wolfenbüttel auch 
gern das „Klein Venedig“ genannt, welches unserem Ausflug auch reizvolle 
Aussichten bescherte.  
Der bekannte Kräuterlikör „Jägermeister“ wurde in Wolfenbüttel erfunden 
und auch heute noch wird die Basis des Likörs – 56 Kräuter – in mehr als 
150 Länder weltweit geliefert.  
Den Abschluss des ausgesprochen lehrreichen Tages bildete ein gemeinsa-
mes Abendessen.  
 

 
 
Marita Gniesmer 
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Die Weihnachtsfeiern, gleichzeitig auch Abteilungsversammlungen, finden 
wie folgt statt:  
FitGym     Mo.  16.12.24, um 18:00 Uhr im Clubhaus  
Seniorinnen   Di.  17.12.24, um 15:30 Uhr im Clubhaus  
Senioren    Do.  19.12.24, um 15:30 Uhr im Clubheim  
 
Viele Grüße  
Ursel Joppig 
Abteilungsleiterin Fit Gym 
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Liebe Mitglieder und Freunde der Tischtennisabteilung, 
wir befinden uns auf der Zielgeraden der Hinserie der Saison 2024/2025, 
Zeit also, ein sportliches Zwischenfazit zu ziehen. 
 

Die 1. Damen rangiert mit 6:2 Punkten zwar aktuell „nur“ auf Platz 7 der 
Kreisliga. Aufgrund der bislang erst 4 absolvierten Partien mit lediglich 2  
Minuspunkten dürfte am Ende der Hinserie jedoch ein Platz deutlich weiter 
vorne zu erwarten sein. Anja Stannebein, aktuell mit makelloser 8:0-Bilanz, 
ist die stärkste Spielerin der Spielklasse. Schön auch, dass Sabine Meyer 
wieder den Weg zurück an die TT-Tische gefunden hat! 
 

Mit 6:8 Punkten befindet sich unsere 1. Herren in der Bezirksoberliga Nord 
aktuell auf Platz 6. Nach furiosem 6:0-Start geisterten bei dem ein oder  
anderen bereits Aufstiegsträume herum, die nach 4 verlorenen Partien in 
Folge jedoch schnell ad acta gelegt werden konnten. Hoffen wir, dass  
Marius Klonnek seine Verletzung bald überwunden haben wird –  
gute Besserung! 
 

Die 2. Herren ist in der gleichen Spielklasse ohne jeglichen Punktgewinn 
mit dem Motto „Dabeisein ist alles“ unterwegs. Bereits vor der Saison als 
klarer Abstiegskandidat gehandelt, bestätigen die bisherigen Ergebnisse  
leider genau diese Erwartung. Hier bleibt zu hoffen, dass zumindest der 
Spaß am TT-Sport in dieser „Übergangssaison“ im Team unseres engagier-
ten Neuzugangs Arne Preuß erhalten bleibt. 
 

Mit 4:8 Punkten liegt unsere 3. Herren in der 2. Bezirksklasse mit Platz 6 
im Mittelfeld der Tabelle. Personell leicht gebeutelt wusste insbesondere 
unser Youngster Hendrik Schmitt als „Stammersatz“ mit makelloser 7:0-
Bilanz zu überzeugen. 
 

Ungewohntes Bild bei der 4. Herren um Kapitän Helmut Freimann:  
Nahezu sämtliche Partien konnten in der gleichen Aufstellung bestritten 
werden, was aktuell mit Platz 2 in der Kreisliga belohnt wird. Neben dem 
bereits erwähnten Hendrik Schmitt, der als Spitzenspieler überzeugt (Bilanz 
15:3), zeigen auch die anderen Mannschaftsmitglieder solide Leistungen – 
eine gelungene Mischung aus Erfahrung und jugendlicher Dynamik, klasse! 
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Gesundheitlich gebeutelt präsentiert sich die 5. Herren in der 1. Kreisklasse. 
Mit 3:7 Punkten rangiert man im hinteren Mittelfeld – Klassenerhalt ist das 
Ziel, das aber durchaus erreichbar ist. 
 

Unsere 7. Herren (die 6. mussten wir bereits vor der Saison zurückziehen) 
rangiert in der 2. Kreisklasse mit 4:6 Punkten in einer 7er-Staffel aktuell im 
„Niemandsland“ auf Platz 5 – hier scheint nach oben nichts zu gehen,  
allerdings wird es in dieser Staffel auch keine Absteiger geben. 
 

Stark hingegen ist unsere 8. Herren in der 3. Kreisklasse unterwegs. Derzeit 
steht Platz 2 mit toller 13:3-Bilanz zu Buche – auch hier eine gute Mischung 
aus Jung und Alt! Bislang klasse Leistungen unserer Youngsters  
Titus Grünewald (5:1) und Felix Hrassnigg (6:0). 
 

In der gleichen Spielklasse hat es unsere 9. Mannschaft ein wenig schwerer. 
Dennoch kann das Team um Rückkehrer Leonard Stade derzeit mit der 
4:6-Bilanz (Platz 7) durchaus zufrieden sein.  
 

Nach dem großen personellen Umbruch vor dieser Saison sehen wir insge-
samt einen eher durchschnittlichen Saisonverlauf. Positiv zu sehen sind die 
zahlreichen Jugendspieler, die sich sowohl untereinander als auch in den 
Erwachsenenteams toll entwickeln und für eine positive Zukunft der TT- 
Abteilung stehen. 
 

Freuen dürfen sich die Abteilungsmitglieder auch wieder auf die traditio-
nelle Weihnachtsfeier, die am 14. Dezember im Clubheim stattfinden 
wird. Vorher werden die Aktiven in der Sporthalle noch ihren Vereinsmeis-
ter 2024 ermitteln, um es dann am Abend bei erstmals griechischem Buffet 
und dem ein oder anderen Kaltgetränk richtig krachen zu lassen. 
 

Traditionell werden dann Anfang des neuen Jahres die Stadtmeisterschaf-
ten der Stadt Springe von unseren Freunden des TTC Völksen am 4. und 
5. Januar 2025 ausgetragen. Hier grüßt täglich das Murmeltier, denn auch 
dieses Mal gilt es wieder, den Titel des erfolgreichsten Vereins, den wir in 
den vergangenen Jahren zuverlässig erringen konnten, zu verteidigen. 
 
 
 
 



30 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 



31 

 

 
 
Am Mittwoch, dem 8. Januar 2025 findet im Clubhaus dann die nächste 
Abteilungsversammlung statt. Ich bitte ausdrücklich um sehr zahlreiches 
Erscheinen, da u.a. ein neuer Abteilungsleiter gewählt wird. Es ist äußerst 
wichtig, dass er ab Beginn seiner Tätigkeit die Unterstützung der zahlreichen 
aktiven und passiven Mitglieder erfährt. Bitte tragt Euch deshalb den Termin 
schon jetzt in Euren Kalender ein! 
 

Folgend die Tagesordnung: 
TOP 1: Begrüßung durch den Abteilungsleiter  
TOP 2: Genehmigung des Protokolls der Abteilungsversammlung 2024 
TOP 3: Bericht des Abteilungsleiters und des Jugendwartes über die  
     sportliche und finanzielle Situation 
TOP 4: Entlastung Abteilungsleiter und Spielausschuss 
TOP 5: Wahl des Abteilungsleiters 
TOP 6: Wahl des Jugendwartes 
TOP 7: Wahl des Materialwarts 
TOP 8: Wahl des Spielausschusses 
TOP 9: Verschiedenes 
 

In diesem Sinne wünsche ich Euch allen eine ruhige, besinnliche und  
entschleunigte Weihnachtszeit sowie einen guten Start ins neue Jahr 2025! 
 
Holger Pfeiffer 
TT-Abteilungsleiter 
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Lea Dismer und Hendrik Schmitt sind neue Jugend-Vereinsmeister 
Mit genau 30 Jugendlichen fand sich am 31. August eine Rekordteilneh-
merzahl zu den diesjährigen Jugend-Vereinsmeisterschaften ein.  
Zum ersten Mal nach langer Zeit war unsere Schüler-Konkurrenz (Jahrgang 
2012 und jünger) so zahlreich vertreten, dass sie zusätzlich zur allgemeinen 
Hauptrunde sowohl im Einzel als auch im Doppel eigene Endrunden aus-
spielen konnten. 

 

 
 

Mit Vorfreude ging es auf in den Tag. 

 
Zuallererst ging es für alle Jugendlichen aber in der Hauptrunde, nach dem 
Schweizer System, um eine gute Ausgangsposition für die mögliche  
Endrunde. Die besten Acht des Gesamtfeldes „Jugend“ spielten um den  
eigentlichen Vereinsmeistertitel, und nun zudem die besten acht Schüler 
um ihren eigenen Titel. 
Die Doppel werden aktuell weiterhin frei gewählt, so dass sich hier durch-
aus klare Favoriten herausbilden. Dennoch waren die späteren Ergebnisse 
in vielen Fällen alles andere als deutlich. Bei den Schülern ging nur ein ein-
ziges Doppel glatt in drei Sätzen durch. Den Sieg erreichten Justus Bittel-
brunn und Lutz Trepka mit 3:1 vor Rodi Ahmad und Lucas Böttger. Den 
3. Platz belegten Moritz Hanel und Nils Scholze mit 3:2 vor Gan Ahmad 
und Emil Scholze.  
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In der offenen Jugendklasse war es das erwartete Duell der 1. Jungen, in  
dem sich Julius Straeter und Tim Reese vor Hendrik Schmitt und Peter 
Gandyra mit 3:1 den Titel sicherten. Das kleine Finale war amüsanter Weise 
ein reines Noppenduell. Natürlich ging es bis in den fünften Satz. Hier  
siegten Jaspar Dismer und Simon Eggers vor Paul Dix und Remy Laurenz. 
 

 
 

Remy Laurenz (v.) und Paul Dix (r.) im ersten Highlight des Tages siegreich vor den  
Publikumslieblingen Felix Hrassnigg (l.) und Joshua Hanel (h.). 

 

Während des gesamten Tages hatten wir ein stets reichhaltiges Buffet, zu  
dem viele Jugendliche und Eltern beigesteuert haben. Vielen Dank hierfür!  
Unsere Jugendturniere sind mittlerweile wirklich hervorragend versorgt! 
 

Doppel und Einzel wurden in stetem Wechsel gespielt, so dass alle Konkur-
renzen gleichermaßen voranrückten. Die Endrunde war bei den Schülern 
auch im Einzel heiß umkämpft, sind die meisten der jungen Talente gerade 
alle auf einem ähnlich guten Niveau. Lediglich die zwei Finalisten heben 
sich aktuell etwas davon ab. Joshua Hanel wurde ohne Satzverlust in der 
Endrunde neuer Schüler-Vereinsmeister. Kleiner Trostpreis für den unterle-
genen Finn Kriemelmeyer: In der Hauptrunde war er derjenige, der im  
Vergleich zur TTR-Ausgangsposition die meisten Plätze aufgestiegen ist. Dies 
wurde mit dem Ranglistenjäger-Pokal belohnt. Den 3. Platz bei den  
Schülern belegte nach einem starken Spiel Emil Scholze mit 3:2 vor Justus 
Bittelbrunn. 
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Wenn man den Verlauf der letzten Jahre betrachtet, ist festzustellen, dass 
die Leistungsdichte unter den Top Acht der Jugend mittlerweile sehr gut  
geworden ist. Angesichts der Tatsache, dass alle hier noch mindestens zwei 
weitere Jugendjahre vor sich haben, darf man gespannt auf die kommenden 
Austragungen sein. Unter die besten Vier hat sich Paul Dix aus der 2. Jungen 
geschoben. Sein Noppenabwehrspiel gewinnt zunehmend an Sicherheit 
und, man glaubt es kaum, er spielt nun sogar ab und zu Angriffsbälle!  
Im Spiel um Platz 3 gewann er dann auch mit 3:1 gegen Peter Gandyra. 
Das Finale machten dann Julius Straeter und Hendrik Schmitt unter sich 
aus. Nachdem alles erst auf einen klaren Sieg für Julius hindeutete, gelang 
Hendrik ab dem dritten Satz noch die Wende. Sichtlich groß war seine 
Freude, als er dann auch den fünften Satz für sich entschieden hatte – mit 
3:2 das erste Mal Jugend-Vereinsmeister! 
 

 
 

Volle Konzentration im Finale: Julius Straeter (vorne) und Hendrik Schmitt 
 

Mädchen-Vereinsmeister wurde durch ihre bloße Teilnahme Lea Dismer! 
Sie wird das letzte verbleibende Mädchen sein, da ab dem kommenden 
Jahr alle Mädchen zu alt sind und wir aktuell in diesem Bereich keinen 
Nachwuchs haben. 
Sobald sich die Gelegenheit ergibt, knüpfen wir gerne wieder an alte Zeiten 
an. Vorerst ist unsere Jugend ein reiner Jungenbetrieb. 
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Am Ende mit Urkunden und Pokalen ausgezeichnet. 

 
Drei Jahre prägender Einsatz –  
Lea Dismer wird 18! 
 

Agil wie Bruce Lee 
 

Nachdem sie mit erst 15 Jahren das  
Tischtennisspielen begonnen hat, ist Lea 
Dismer doch ziemlich schnell ein fester  
Bestandteil unserer vorderen Jugend- 
mannschaften geworden, wohlgemerkt bei 
den „Jungen“! Stets zuverlässig und mit  
dem Blick für das große Ganze, bei ihrer 
Größe naheliegend, ist sie in der Halle  

präsent. Sie hat den FC Bennigsen zudem mehrfach anständig auf Regions- 
und Bezirksturnieren vertreten. 
Nun ist Lea dieses Jahr 18 geworden. Für ihr letztes Jugendjahr und das 
anstehende Abitur sowie hoffentlich den weiteren aktiven Einsatz beim FCB 
wünschen wir ihr alles Gute! 
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Experiment gelungen? Clausthal 2024 mit Riesengruppe 
Vom 02. - 06. Oktober, direkt zu Beginn der Herbstferien, ging es für  
unsere Jugend dieses Jahr ins Trainingslager nach Clausthal-Zellerfeld. 
Zwar finden in der dortigen Halle nur zwölf Tische Platz, was uns jedoch 
nicht daran hinderte, mit insgesamt 29 Jugendlichen anzureisen.  
Die Nachfrage ist aktuell schlicht riesig. So haben wir mehr Kinder als üblich 
dabei gehabt und unser Programm dafür ein wenig angepasst. Ohnehin  
hatten wir etwas spontan zu agieren, da zwei Betreuer kurzfristig ausgefallen 
sind. Doch im Laufe der Woche stießen Fee und Fame Banse noch dazu  
und konnten die entstandene Lücke gut ausfüllen! 
 

 
 

Die Clausthal-Truppe 2024 
 

Wie gewohnt fand am ersten Abend unser Harzer Bratpfannenturnier statt. 
Mit der Macht des Pan-Pong-Meister-Golfhandschuhs konnte sich Peter  
Gandyra gegen alle anderen Favoriten, im Finale mit 3:1 gegen Paul Dix, 
durchsetzen und ist der Bratpfannensieger 2024. Die Trostrunde entschied 
Joshua Hanel für sich. 
 

 
 
 
Auf tiefer Platte bloß nicht hochmütig werden! 
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v.l.: Jakob Piesker, Miriam Marben und Fame Banse haben alles im Griff. 
 

Das Training lief in drei Trainingsgruppen routiniert ab, wobei jede der  
Gruppen einen Vormittag gesondertes Sportprogramm hatte, von Koordina-
tion über Kraftsport bis zu Tennis auf Kleinfeldern.  
Für die nötige Pünktlichkeit dieses Jahr haben wir Glücksspiel absolut befür-
wortet. Jeder, der zu spät zum Training erschienen ist, sollte mit dem Wurf 
eines 12-Augen-Würfels, multipliziert mit den versäumten Minuten, seine 
abzuleistenden Liegestütz ermitteln. Für Wiederholungslustige hatten wir 
dann sogar einen 20-Augen-Würfel parat. Beide Würfel waren zum Vergnü-
gen aller Zuseher durchaus regelmäßig in Benutzung. 

 
Intervalltraining im Gleichschritt – eine Minute 
Vollgas! 
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Nach der Anstrengung gemütliches Beisammensitzen 

 
Auch Ausflüge waren diesmal Teil des Trainingslagers, wenn auch im ersten 
Falle ungeplant, als sich Jakob Piesker noch vor der ersten Einheit beim  
Aufwärmen das Außenband gerissen hat – ein kleiner Fehltritt, der mit der 
Besichtigung des Goslarer Krankenhauses belohnt wurde. Glücklicherweise 
ist er aber bereits wieder aktiv in der Punktspielsaison dabei! 
Ganz gezielt ging es mit einigen Jugendlichen zur Wochenmitte aber zum 
sogenannten Glowgolf ins nahe Wildemann. Dieses Indoor-Minigolf unter 
Schwarzlicht und mit optionaler 3D-Brille war eine schöne Abwechslung 
und trotz anderen Spielfeldes genauso eine Übung in Ruhe und Taktik. Das 
beste Händchen nach 18 gespielten Bahnen hatte dabei Justus Bittelbrunn. 
 

Zum Abschluss der Woche hieß es wieder „Hellmut gegen Dunkelmut“ – 
unser mittlerweile traditionsreiches Mannschaftsturnier 14 gegen 14 Spieler. 
Die Mannschaften wurden anhand der aktuellen Formkurve vorab  
bestimmt.  
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Die Paarungen und Reihenfolge der Doppel bestimmen die Spieler selbst, 
die beiden Einzel standen fest. Der Auslosungssieger durfte bestimmen, ob 
die eigene Mannschaft Hellmut oder Dunkelmut heißt.  
Paukenschlag: Dieses Jahr hat sich zum allerersten Mal Hellmut den Sieg 
gesichert! Mit einem 18:17 haben sie nach permanentem Rückstand in der 
letzten Einzelrunde das Spiel gedreht. 
 

Finn Kriemelmeyer (l.) und Ahmad Ahmad ein 
starkes Doppel 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Gan Ahmad (vorne l.) und  
Felix Hrassnigg sorgten  

für Furore. 

 
Bei allen schönen Ereignissen und Turnierchen haben die Jugendlichen im 
Laufe der Woche vier bis fünf Trainingseinheiten absolviert.  
Aufgrund der diesjährigen Konstellation kam das Einzeltraining allerdings zu 
kurz. Dies wollen wir beim nächsten Mal wieder verstärkt möglich machen 
ebenso wie zusätzliche Trainingsangebote für diejenigen, die eine höhere 
Belastung gehen können.  
Nichtsdestotrotz gingen Spieler wie Trainer wieder mit einer Menge schöner 
Erlebnisse in die verdiente Ferienpause. 
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Bezirksmeisterschaften dieses Jahr erneut in Bennigsen 
Wie bereits vorletztes Jahr waren wir wieder Ausrichter der Bezirksmeister-
schaften Jugend am 16./17. November. Beide Tage haben sich jeweils bis 
zu 96 Spieler und in etwa ebenso viele Betreuer, Eltern, Zuschauer in unse-
rer Halle eingefunden, um an der zweiten Stufe der Meisterschaftsturniere 
teilzuhaben. Alles war präpariert: die Tische tags zuvor aufgebaut, Pokale 
beschafft, die Kantine organisiert, die Soundanlage unserer Fußballer  
ausgeliehen und installiert (Großes Dankeschön!!!) sowie die vielen  
üblichen Kleinigkeiten erledigt, damit so ein Turnier erfolgreich abläuft. 
 

Ein Hingucker: die Glaspokale mit ei-
gens kreiertem Emblem 

 
Insgesamt neun Bennigser  
Jugendliche hatten wir über  
beide Tage verteilt am Start!  
Gespielt wurde in vier Sech-
sergruppen, bei denen  
jeweils die besten Vier ins  
Achtelfinale einziehen. Über 
die K.O.-Runde gilt es dann, 

mindestens das Halbfinale zu erreichen, da hier die Qualifikation für die 
Landesmeisterschaften winkt. 
 

In der Jungen 11 hat sich Nachrücker 
Ahmad Ahmad sehr gut geschlagen und 
sogar die Gruppenphase überstanden, 
auch weil er das junge Lüderser Talent 
Theo Bürcher, seinen TT-AG-Kumpanen, 
im Gegensatz zum Regionsturnier dieses 
Mal bezwingen konnte.  
Im Achtelfinale war für Ahmad gegen  
einen der Favoriten dann aber Schluss.  
 
 

Ahmad Ahmad mit einer 
 überzeugenden Vorstellung 
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Finn Kriemelmeyer hat seine Gruppe sogar mit weißer Weste absolviert 
und auch das Achtelfinale mit Bravour bewältigt. Gegen den späteren  
Turniersieger konnte er im Viertelfinale aber leider nichts mehr ausrichten. 
Unser Dritter im Bunde, Joshua Hanel, hat hingegen im Viertelfinale einen 
der ganz Starken mit 3:2 ausgeschaltet. Auch er traf dann auf den späteren 
Sieger. So durfte Joshua sich aber über den 3. Platz und die gelungene  
Qualifikation zu den Landesmeisterschaften freuen! 
 

Mit einer gewissen Leichtigkeit durch das Feld der Mädchen 15 marschierte 
Fame Banse, die aktuell für den MTV Engelbostel-Schulenburg antritt.  
Es spricht für ihre Qualität, dass sie bis zum Halbfinale keinen einzigen Satz 
abgegeben hat. Selbiges wurde mit einem 3:2 etwas knapper. Im Finale  
unterlag sie dann ihrer etwas besser gelisteten Konkurrentin mit 1:3, doch 
auch Fame ist somit auf Landesebene dabei! 
 

Für Tim Reese lagen an diesem Tag sportliche Leistung und zählbarer Erfolg 
leider zu weit auseinander. Ein einziger Sieg fehlte ihm bei den Jungen 15 
für die K.O.-Runde. Dabei hatte er jeden der Gruppenfavoriten ins Wanken 
und beinahe zu Fall gebracht. Mit diesem Auftritt sollte er aber langfristig 
den Anschluss nach oben halten.  
 
 
 
 
 
 
 

Stefan Karl (l.) durfte von 
Tim Reese viele schöne  

Ballwechsel sehen. 

 
Peter Gandyra spielte etwa im Erwartungsbereich. Zwei Spiele gewann er 
klar, während er ansonsten fast nur sehr starke Gegner erwischte, gegen die 
nichts zu holen war. Mit dem Aus erst im Achtelfinale ist das aber ein guter 
Abschluss. 
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Überraschend einen Nachrücker hatten wir bei den Jungen 13 mit  
Gan Ahmad. Da bei ihm ursprünglich die Qualifikation in weiter Ferne lag, 
hatte er heute nichts zu verlieren und konnte befreit aufspielen. Dass Gan 
dennoch mit Ehrgeiz und absolutem Siegeswillen angetreten ist, ist ihm 
hoch anzurechnen, auch wenn ihn die Niederlagen mehr schmerzten, als 
es vielleicht nötig gewesen wäre. Denn seine Leistung war angesichts seiner 
erst kurzen Laufbahn bei uns hervorragend! Zwei seiner Gruppengegner 
brachte er in den fünften Satz und verlor diese jeweils nur denkbar knapp. 
 

Fee Banse, die ebenfalls das Trikot von Engelbostel trägt, erlebte ihre  
Konkurrenz der Mädchen 19 ähnlich wie ihre Schwester: bis zum Halbfi-
nale ohne Satzverlust. Dann traf sie auf die ältere Schwester derjenigen  
Gegnerin, der schon Fame unterlegen war. Nach den vielen recht einfachen 
Siegen war dieses Spiel ein gewisser Kaltstart für Fee. Auf jeden Fall war es 
ein Duell auf Augenhöhe, bei dem aber der knapp verlorene 3. Satz  
vermutlich den Ausschlag gab, am Ende 1:3. Der 3. Platz und die Teilnahme 
an den Landesmeisterschaften ist am Ende aber großartig! 
 

Fee Banse mit guter Leistung  
und verdienter Qualifikation 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein wechselhafter Tag war es für Timon Glauche bei den Jungen 19. Die 
Pflichtsiege fuhr er sehr souverän ein. Gegen die etwa gleich starken oder 
besseren Konkurrenten fehlte allerdings ein kleines Stückchen für den Er-
folg. Der lange Aufschlag wurde in zu vielen Situationen bestraft. Spielerisch 
konnte Timon aber, gerade wenn er seinen Fokus gefunden hatte, mehr als 
mithalten. Am Ende ging es für ihn bis ins Achtelfinale. 
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So wie die Rückmeldungen eingingen, war es für die allermeisten ein abso-
lut rundes Turnierwochenende.  
Ein besonderer Dank geht an Helmut Freimann, der mit unermüdlichem 
Einsatz die Kantine organisiert, bestückt und eigenständig im Verkauf  
geleitet hat. Zudem ein Dankeschön an die Spenden der Eltern, die das 
Angebot sehr gut bereichert haben. 
Auch die eigene Kreation an Glaspokalen kam bei allen Spielern wie auch 
Betreuern sehr gut an. Das war sicher nochmal ein extra Motivationsschub. 
Wir werden in Zukunft nach heutigem Stand weiterhin für die Ausrichtung 
von Jugendturnieren bereit stehen und bei entsprechender Mithilfe uns  
gerne auch für zusätzliche Veranstaltungen bewerben. 
 
Von Dreizehn auf Zwölf auf vermutlich Vierzehn 
Wir freuen uns sehr, so viele Jugendliche im FC Bennigsen zu haben und 
ihnen allen den Punktspielwettkampf anbieten können, auch wenn bei so 
vielen Mannschaften die Organisation hin und wieder mal herausfordernd 
sein kann.  
Ein paar junge Spieler sind uns leider zu Saisonbeginn abgesprungen, so dass 
wir, was ansonsten sehr unüblich bei uns ist, eine Mannschaft bei den  
Jungen 13 abgemeldet haben. Alle anderen Mannschaften und Spieler sind 
sehr aktiv im Einsatz. Da wir zugleich auch andere Neustarter im Laufe der 
letzten Monate begrüßen durften, werden wir in der Rückrunde aller  
Voraussicht nach zwei weitere Mannschaften anmelden – einer neuen  
Regelung bei Zweiermannschaften sei Dank!  
Hier ein kurzer Überblick über den bisherigen Saisonverlauf: 
 

Unsere Zweiermannschaft der Mädchen 19 geht in die letzte Saison.  
Die kleine Staffel spielt eine Doppelhalbserie. Noch sind Sarah Mariß und 
Hanna Kleiner ohne Sieg. Wenn die Trainingsmotivation geweckt wäre,  
hätten sie sicher noch etwas Potential – vielleicht ja in Zukunft bei den  
Damen. 
 

Die beiden Mannschaften der Jungen 11 machen ihre ersten Erfahrungen, 
wichtig! Für Nils Scholze (4:0) sowie Felix Köpp (5:1) läuft es dabei bereits 
mehr als gut. 
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Oktober November Dezember 
01. Di. T 01. Fr. G 01. So. O 
02. Mi. U 02. Sa. H 02. Mo. P 
03. Do. W 03. So. I 03. Di. Q 
04. Fr. A 04. Mo. J 04. Mi. R 
05. Sa. B 05. Di. K 05. Do. S 
06. So. C 06. Mi. L 06. Fr. T 
07. Mo. D 07. Do. M 07. Sa. U 
08. Di. E 08. Fr. N 08. So. W 
09. Mi. F 09. Sa. O 09. Mo. A 
10. Do. G 10. So. P 10. Di. B 
11. Fr. H 11. Mo. Q 11. Mi. C 
12. Sa. I 12. Di. R 12. Do. D 
13. So. J 13. Mi. S 13. Fr. E 
14. Mo. K 14. Do. T 14. Sa. F 
15. Di. L 15. Fr. U 15. So. G 
16. Mi. M 16. Sa. W 16. Mo. H 
17. Do. N 17. So. A 17. Di. I 
18. Fr. O 18. Mo. B 18. Mi. J 
19. Sa. P 19. Di. C 19. Do. K 
20. So. Q 20. Mi. D 20. Fr. L 
21. Mo. R 21. Do. E 21. Sa. M 
22. Di. S 22. Fr. F 22. So. N 
23. Mi. T 23. Sa. G 23. Mo. O 
24. Do. U 24. So. H 24. Di. P 
25. Fr. W 25. Mo. I 25. Mi. Q 
26. Sa. A 26. Di. J 26. Do. R 
27. So. B 27. Mi. K 27. Fr. S 
28. Mo. C 28. Do. L 28. Sa. T 
29. Di. D 29. Fr. M 29. So. U 
30. Mi. E 30. Sa. N 30. Mo. W 
31. Do. F    31. Di. A 
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Die verbleibende Mannschaft der Jungen 13 hat sich zu einem eingeschwo-
renen Haufen entwickelt. Nur dem Staffelfavoriten mussten sie sich geschla-
gen geben, gewannen ansonsten aber jedes andere Spiel, was so nicht  
unbedingt zu erwarten war. Lasse Pöschl (9:3), Mateo Ciorcila (9:3) und 
Lucas Böttger (11:1) haben sich sehr gut entwickelt. 
 

Zum ersten Mal seit Jahrzehnten gibt es wieder die Altersklasse Jungen 15 
und sie ist auch gleich gut angenommen. Wir liegen hier auf dem achten 
von elf Tabellenplätzen dieser recht heterogenen Staffel. Johann Ketelhake 
(7:5) und Tim Schulze (9:9) können im oberen Paarkreuz aber ganz gut 
mithalten. 
 

In der 3. Kreisklasse der Jungen 19 hat die 7. Jungen einen schweren Stand 
mit Spielern, die zuvor eher ausschließlich das untere Paarkreuz bekleidet 
haben – zudem in einer nun recht starken Staffel. Immerhin gelang der  
Truppe aber schon ein Unentschieden. Bis dahin gilt: nicht unterkriegen  
lassen! 
 

 
 

Die 7. Jungen v.l.: Jonathan Soltau, Iven Welschhoff, Moritz Hanel, Quinn Balke 
 

Die 6. Jungen wie auch die 5. Jungen sind ebenfalls in der 3. Kreisklasse 
aktiv. Beide Mannschaften zeigen tolle Leistungen, zumal sie vom Alter her 
sogar ausschließlich Jungen 13/11 sind. Platz 2 für die Fünfte und Platz 3 für 
die Sechste kurz vor Schluss sind sehr beachtlich! Alle acht Spieler bringen 
gute Leistungen, wobei Joshua Hanel (11:1) und Gan Ahmad (10:2) die 
deutlichsten Bilanzen haben. 
 



50 

 

 
 
Die 4. Jungen schlägt in der 2. Kreisklasse auf, nach zwei Jahren nun ein 
verdienter Aufstieg, auch wenn hier ein anderer Wind weht. 
Am Tabellenende gibt es einen Dreikampf, den unsere Jungs aktuell anfüh-
ren. Wenn sich alle Spieler hier etwas stabilisieren, wäre das eine schöne 
Liga für die nächste Saison. 
 

Die 3. Jungen, vormals unsere Zweite, ist nach dem altersbedingten Abgang 
von Miriam Marben in der Kreisliga verblieben und wird nun von einigen 
unserer jüngeren Talente abwechselnd komplettiert. An die Erfolge der  
letzten Saison kann die Mannschaft noch nicht anknüpfen. Sicherlich liegt 
es auch an der weniger vorhandenen Zeit für das Jugendtraining.  
Davon unbeirrt scheint aber trotzdem Simon Eggers (6:0) zu sein, sehr mit 
seiner Noppe auf dem Level eine stabile Gummiwand ist. Wir hoffen  
spätestens zur Rückrunde auf ein paar mehr Erfolge. 
 

Die 2. Jungen, vormals unsere Dritte, hat sich die Höhermeldung in die  
Bezirksklasse redlich verdient – die Klasse, in der letztes Jahr unsere Erste 
Meister geworden ist. Die Jungs nehmen auch hier die Rolle des Außensei-
ters dankend an und haben sich immerhin bis ins untere Mittelfeld der  
Tabelle vorgearbeitet. Paul Dix (8:4) und Titus Grünewald (6:6) haben die 
meisten Siege eingefahren. 
 

Die 1. Jungen tritt nach einem ersten Schnuppern bei der Qualifikation zur 
Niedersachsenliga nun in der Bezirksliga an. In unveränderter Konstellation 
zur Vorsaison gilt es, auch hier erst einmal den Standort zu bestimmen.  
Ein Platz unter den vorderen Plätzen scheint auch in dieser Liga möglich. 
Die Jungs wollen natürlich nach ganz vorne. Und tatsächlich kristallisiert sich 
ein Vierkampf um die Meisterschaft heraus. Der Ausgang ist noch völlig  
offen. Die Konkurrenten sind die altbekannten: SV Arminia Hannover,  
Hannover 96 und TTC Helga Hannover. Aktuell belegen unsere Jungs den 
3. Tabellenplatz, haben aber nach ganz oben auch in der Hinrunde noch 
alles in eigener Hand. Stärkste Punktelieferanten sind bisher Hendrik  
Schmitt (13:1) im oberen und Peter Gandyra (10:4) im unteren Paarkreuz. 
 
 
 
 



51 

 

 
 

 
 

Die 1. Jungen v.l.: Tim Reese, Julius Straeter, Hendrik Schmitt, Peter Gandyra 

 
Anstehende Jugend-Termine für die Kalenderjahre 2024 bis 2026 
Zusätzlich zu den hier angeführten Terminen stehen im kommenden Jahr 
natürlich wieder Ranglisten und Meisterschaften zu den gewohnten Zeiten 
an. Womöglich gibt es zudem auch noch das eine oder andere nette  
vereinsinterne Turnier dazu. Sobald die Termine bekannt sind, stehen sie 
hier bzw. im Jahreskalender des internen Verteilers. 
 
14. Dezember     Erwachsenen-Vereinsmeisterschaften 
04./05. Januar 2025   Stadtmeisterschaften (Jugend am Samstag) 
08. Januar 2025    Abteilungsversammlung 
Frühling 2025     Vierertisch-Turnier (gesamte Abteilung) 
17. – 21. Oktober 2025  Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
16. – 20. Oktober 2026  Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
 
Jan Pulka 
Jugendwart TT 
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